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C7. Verbessern Sie die vorbeugenden Maßnahmen!

Am besten wäre es natürlich, Kinderarbeit würde in Ihrer Produk-

tions- und Lieferkette gar nicht erst auftreten. Die Folgen unzulässi-

ger Kinderarbeit sind für alle Beteiligten - wenn überhaupt - nur mit 

großen Mühen und Aufwand zu bewältigen. Investieren Sie deshalb 

auch in die Prävention.

Analysieren Sie die Ursachen des aufgetretenen Falles. Nutzen Sie 

dabei auch die Kenntnisse und Erfahrungen relevanter Interes-

sensgruppen, wie Unternehmensvereinigungen, Gewerkschaften, 

Nicht-Regierungsorganisationen und lokalen Regierungsstellen sowie 

externer Berater:innen.

Untersuchen Sie Ihre vorbeugenden Maßnahmen und Management-

prozesse im Hinblick auf mögliche Verbesserungen, um unzulässige 

Kinderarbeit künftig zuverlässiger ausschließen zu können. 

Praxis-Effekt:

Es stärkt Ihre Glaubwür-
digkeit, wenn Sie im „Falle 
eines Falles“ unzulässi-
ger Kinderarbeit keinen 

Zweifel daran aufkommen 

lassen, dass Ihr Unter-
nehmen für die gesamte 
Wertschöpfungskette sei-

ner Produkte und Dienst-

leistungen Verantwortung 
übernimmt.


